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Karlsru
Nr. Zweites Blatt. Sonntag den 1 . Januar (F-lzt ein drittes Klatt.) 1898 .

Amtliche Bekanntmachungen.

. t

Nr. 122130. Den Verkehr mit Fahrrädern betreffend.
Nach 8. 4 der Verordnung vom 28. 10. 1895 , „den Verkehr mit Fahrrädern auf öffentlichen Wegen und Plätzen betreffend " , sind als Signalapparate

der Nochfochrer nur helltönende Glocken — nicht Huppe « — zulässig. Da mit letzteren der Feueralarm durch die Feuerwehr und Schutzmannschaft
geschieht, wird ein unbefugte- Huppen gegebenenfalls auf Grund des 8- 360 " R -St .G .B . bestraft werden .

Großh. Bezirksamt .
_ vr . Seidenadel ._ Maier .

Bekanntmachung.
Maul- und Klauenseuche betreffend.

Nr . 123537. H . In der Gemeinde Königsbach , Amts Neustadt a. /H , ist die Maul - und Klauenseuche erloschen.
Nr. 123 709. 11 . In der Gemeinde Reichenbach, Amts Ettlingen, ist die Maul - und Klauenseuche ausgebrochen .
Nr . 121919. H . In den Gemeinden Grötzingen, Wöschbach und Söllingen , Amts Durlach, ist die Maul - und Klauenseuche erloschen .
Nr. 123 922. II . Wegm besonders drohender Seuchengefahr hat das Großh. Bezirksamt Pforzheim die Abhaltung des auf Montag den

2. Januar 1899 fallenden MehmarkteS in Pforzheim gemäß 8- 65 der Verordnung vom 19. Dezember 1895 verboten .
Karlsruhe , den 30. Dezember 1898. Großh . Bezirksamt .

_ Jacob ._

Nachrichten
für diejenigen jungen Leute, welche in eine Unteroffiziervorschule einzutreten wünschen.

Die Unteroffiziervorschulen haben die Bestimmung, geeignete junge Leute von ausgesprochener Neigung für den Unterofstzierstand in der Zeit
zwischen dem Verlassen der Schule nach beendeter Schulpflicht und dem Einkitt in das wehrpflichtige Alter derart fortzubilden, daß sie für
ihren künftigen Beruf tüchtig werden. Bei militärischerErziehung sollen sie dort Gelegenheit finden , ihre Schulkenntuisse soweit zu ergänzen ,
wie dies nicht nur im Hinblick auf den militärischen Beruf , sondern auch für ihre spätere , Verwendbarkeit im Militär -VerwaltungS- bezw.
Civildienst wünschenswerth ist . — Daneben wird der körperlichen Entwickelung und Ausbildung , unter vorzugsweiser Berücksichtigung der
Anforderungen des Militärdienstes , besondere Aufmerksamkeit zugewendet .

2. Die Ausbildung in den Unteroffiziervorschulen dauert in der Regel zwei Jahre .
3. Die Zöglinge der Untcroffiziervorschulen gehören nicht zu den Militärpersonen des Reichsheercs. Denselben stehen daher bei verkommenden

Dienstbcschädigungen keine Ansprüche auf Jnvaliden -Wohlthaten zu. Die Aufnahme begründet aber die Verpflichtung , aus der Unteroffizier -
Vorschule, unter Uebernahme der für die Ausbildung in einer Unteroffizierschule festgesetzten besonderen Dienstverpflichtung , unmittelbar in
die hierfür bestimmte Unteroffizierschule überzutreten und für jeden vollen oder auch nur begonnenenMonat des Aufenthaltes in der Unter-
offiziervorschule zwei Monat über die gesetzliche Dienstpflicht hinaus im aktiven Heere zu dienen ; für den Fall aber, daß ein Zögling dieser
Verpflichtung überhaupt nicht oder nicht im vollen Umfange Nachkommen sollte, die auf ihn gewendeten Kosten, 465 Mark für jedes auf der
Unterosfiziervorschule zugcbrachte Jahr , sofort zu erstatten . Im letzteren Falle sind die nicht ein volles Jahr , bezw. einen vollen Monat aus¬
machenden Fristen tageweise zu berechnen. Wird ein Zögling als zum Unteroffizier ungeeignet aus der Unterosfiziervorschule entlassen , so ist
er zur Erstattung der Kosten nicht verpflichtet . Auch übernimmt derselbe für einen etwaigen über zwei Jahre hinaus erforderlich werdenden
Aufenthalt in der Unterosfiziervorschule keine besondere Verpflichtung.

4. Bei dem Uebertritt in die Unteroffizierschule hat der Freiwillige den Fahneneid zu leisten und steht dann wie jeder andere Soldat des Heeres
unter den militärischen Gesetzen.

5. Nach der in der Regel zwei Jahre dauernden Ausbildung in der Unteroffizicrschule werden die in den Untcroffiziervorschulen vorgebildeten
Unterosfizierschüler an Infanterie - , Jäger - , Marine -Infanterie - und Arttllcrie-Truppentheile überwiesen und zwar diejenigen Unteroffizier¬
schüler, welche die Befähigung hierzu erworben haben , als Unteroffiziere .

6. Die Aufnahme in eine Unterosfiziervorschule ist von folgenden Bedingungen abhängig:
Die Aufzunchmenden dürfen in der Regel nicht unter 15, aber nicht über 16 Jahre alt sein.
Sic müssen sich tadellos geführt haben , vollkommen gesund , im Verhältntß zu ihrem Alter kräftig gebaut , sowie frei von körperlichen

Gebrechen und wahrnehmbaren Anlagen zu chronischen Krankheiten sein , ein scharfes Auge , gutes Gehör und fehlerfreie (nicht stotternde )
Sprache haben .

Sie müssen leserlich und im Allgemeinen richtig schreiben, Gedrucktes ( in deutscher und lateinischer Druckschrift) ohne Anstoß lesen
können und in den vier Grundrechnungsatten bewandert sein .

Bettnässer, Bruchleidendc und mit Fußschweiß behaftete junge Leute dürfen nicht ausgenommen werden .
7. Wer in eine Unterosfiziervorschule ausgenommen zu werden wünscht, hat sich, nachdem er mindestens 14*/, Jahre all geworden ist , begleitet

von seinem Vater oder Vormund, persönlich bei dem für seinen Aufenthaltsort zuständigen Bezirks -Kommando oder bet dem Kommando einer
Unterosfiziervorschule vorzustcllcn und hierbei folgende Papiere vorzulegen :
». ein Geburtszeugniß (A.V.BI. 1892 , Seite 182 Nr. 212) ,
d. den Konfirmationsschein bezw. eine» Ausweis über den Empfang der ersten Kommunion,
o. ein Unbescholtenhcitszeugniß der Polizei-Obrigkeit,
ck. etwa vorhandene Schulzeugnisse ,
v . eine amtliche Bescheinigung über die bisherige Beschäftigungsweise , über früher überstandene Krankheiten und etwaige erbliche Belastung.

Der Bezirkskommandeur rc . veranlaßt die ärztliche Untersuchung , die schulwisscnschaftliche Prüfung und die Aufnahme einer schriftlichen
Verhandlung über die unter 3 erwähnte Verpflichtung , welche vom Vater oder Vormund mit zu unterzeichnen ist.

8. Insoweit Stellen frei sind , erfolgt die Einberufung in der Regel nach vollendetem 15. Lebensjahre in die Unteroffiziervorschulen in Weilburg,
Annabach , Jülich und Wohlau im Oktober, in die Unterosfiziervorschule in Neubreisach im April jeden Jahres durch Vermittelung der
Bezirkskommandeure .

Diejenigen jungen Leute , welche 16 Jahre all geworden sind , ohne einberufen worden zu sein , sind von der Aufnahme ausgeschlossen
und erhalten daher die eingesandten Papiere zurück .

9. Die Einberufenen haben sich zunächst in das Stabsquartier des Bezirkskommandoszu begeben. Hier werden sie nochmals ärztlich untersucht
und erhallen tm Falle der Brauchbarkeit:
n . Für die Zureise dorthin eine. Vergütung bei Eisenbahnverbindung 1,5 Pfg -, bei Landweg — nächste Poststraße — ohne Rücksicht auf das

wirklich benutzte Beförderungsmittel 10 Pfg . für jedes Km ,
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d. An Zehrgeld :

bei Reisen auf der Eisenbahn für jedes Im OH Ak ;
bei Reisen auf den Landwegen für jedes Im 1H H?

Die gleichen Entschädigungen wie zu a und b sind zuständig für dm Weitermarsch zu der betreffenden Unteroffiztervorschule bezüglich deS

etwa zurückzulegenden Landweges und des Zehrgeldes.
Letzteres beträgt jedoch für die ganze vom Heimathsorte zurückgelegte Strecke mindestens 1 Mark.
Für die Eisenbahnfahrt vom Bezirks -Kommando zu der Unteroffiziervorschulc wird ein Mtlitärfahrschein nach Muster X. der

Anlage Hl der F . Tr . O . (mit Abschnitt 2 Anerkenntnis» für die Militär -Verwaltung) ausgestellt.
Das Fahrgeld ist zu stunden.
Auf dem Fahrschein ist die Unteroffiziervorschule näher zu bezeichnen, bei welcher das Fahrgeld zu liquidtren ist.

10. Bei der Gestellung zum Eintritt in eine Unteroffiziervorschule müssen die Einberufmen mit einem Paar guten Stiefeln und zwei neuen

Hemden , sowie 6 Mark zur Beschaffung des erforderlichen Putzzeuges versehen sein .
Das zum Lebensunterhalt Notbwmdige wird unentgeltlich gewährt.

11. Wird bet längerem Aufenthalt als zwei Monaten auf der Unteroffiztervorschule die Entlassung eines Zöglings von Angehörigenoder von diesem
selbst gewünscht, so sind die für denselben aufgewandten Erziehungskosten zurückzuzahlm , und erfolgt die Entlassung sofort nach Eingang de»

Betrages mit Genehmigung der Inspektion seitens der betreffenden Anstalt. Die Berechnung und Einziehung derselben erfolgt von der

Unteroffiziervorschule , bei welcher der Zögling sich befindet.
Die Erlassung der ErzichungSkostm bei länger als zweimonatigem Aufenthalt auf der Unteroffiztervorschule unterliegt der Entscheidung

des Kriegsministertums (Allgemeinen Kriegs-Departements) und ist durch die Inspektion herbeizuführen .

Auszug aus der Dienstvorschrift für die Jnfanterieschulen.
Nachrichten

für diejenigen Freiwilligen , welche in die Unteroffizierschulen eingestellt zu werden wünschen.
1 . Die Unteroffizierschulen haben die Bestimmung, junge Leute, welche sich dem Militärstande widmen wollen , zu Unteroffizieren heranzubilden .
2. Der Aufenthalt in der Unteroffizierschule dauert in der Regel drei, bei besonderer Brauchbarkeit zwei Jahre , in welcher Zeit die jungen Leute

gründliche militärische Ausbildung und solchen Unterricht erhalten, welcher sie befähigt, bei sonstiger Tüchtigkeit auch die bevorzugterenStellen

des Unteroffizierstandes(Feldwebel rc.) , des Militär -Verwaltungsdienstes (Zahlmeister -c.) und des Civtldtenstes zu erlangen.
Der Unterricht umfakt Lesen, Schreiben und Rechnen , deutsche Sprache, Anfertigung aller Arten von Dienstschreiben , militärische

Rechnungsführung, Geschichte, Geographie, Stenographie, Hand - und Planzekchnen sowie Gesang.
Die gymnastischen Hebungen bestehen in Turnen , Bajonettfechtm und Schwimmen.

S. Der Aufenthalt in der Unteroffizierschule gibt den jungm Leuten keinen Anspruch auf die Beförderung zum Unteroffizier . So ^
lediglich von der guten Führung und der erlangten Dienstkenntniß des Einzelnen ab . Die vorzüglichsten Unteroffizierschüler i., *>ängt

beschränktem Maße bereits auf dm Unteroffizierschulen zu überzähligen Unteroffizieren befördert werden und treten bei ihrem AusscheM.? "

das Heer sogleich in etatmäßige Unteroffizierstellen .
4. Ueberweisungcn von Unteroffizierschülern erfolgen nur an Infanterie -, Jäger - , Marine -Infanterie - und Artillerte-Truppenthetle. Für die Ver -

theilung an diese Truppenthcile ist in erster Linie das dienstliche Bedürfniß maßgebend , indessen sollen die Wünsche der Einzelnen um Zu-

theilung an bestimmte Truppentheile nach Möglichkeit berücksichtigt werden.
5. Dir Unteroffizierschüler gehören zu den Milttärpersonm des Friedensstandes ; sie stehen wie jeder andere Soldat unter dm militärischen Gesetzen

und haben beim Eintritt den Fahneneid zu leisten.
6. Der in die Unteroffizierschule einzustellende muß mindesten « 17 Jahre alt , darf aber das 20 . Jahr noch nicht vollendet haben.

Der Etnzustcllende soll mindestens 154 om groß , vollkommen gesund , stet von körperlichen Gebrechen sowie wahrnehmbaren Anlagen

zu chronischen Krankheiten sein und die Brauchbarkeit für den Friedensdienst der Infanterie besitzen .
7. Der Einzustellcnde muß sich tadellos geführt habm , lateinische und deutsche Schrift mit einiger Sicherheit lesen und schreiben können und

die ersten Grundlagen des Rechnens mit unbenannten Zahlen kennen.
8. Der Eintritt in eine Unteroffizierschule kann nur dann erfolgen , wenn sich der Freiwillige zuvor verpflichtet , nach erfolgter Ueberweisung aus

der Unteroffizierschule an einem Truppentheil noch vier Jahre im aktiven Heere zu dienen .
9. Der Einberufene muß mit ausreichendem Schuhzeug , 2 Hemden und mit 6 Mark zur Beschaffung d-S erforderlichen Putzzeuges versehen

sein . Im Uebrigen ist die Ausbildung kostenfrei ; die Unteroffizierschüler werden bekleidet und verpflegt wie jeder andere Soldat de« aktiven

Heeres .
10. Wer kn eine Unteroffizierschule ausgenommenzu werden wünscht, hat sich bei dem Bezirkskommandeurseines Aufenthaltsortes oder bet dem

Kommandeur einer Unteroffizierschule (z. Z. in Potsdam , Jülich , Biebrich , Weißenfels, Ettlingen und Marienwerder) persönlich zu melden
und hierbei folgende Papiere vorzulegen :
a . einen von dem Civil-Vorsitzenden der Ersatz-Kommisston seines AuShebungSbczirkeS ausgestellten Meldeschein ,
d . den Konfirmationsschein bezw. einen Ausweis über den Empfang der ersten Kommunion,
e. etwa vorhandene Schulzeugnisse ,
ä . eine amtliche Bescheinigung über die bisherige BeschästigungSweise , über früher überstandene Krankheüen und etwaige erbliche Belastung.

Eine Einstellung findet indessen bei den Unteroffizierschulen in Potsdam , Jülich und Weißenfels nicht mehr statt, da dieselben sich
aus Untcroffiziervorschülern ergänzen .

11 . Ist die Prüfung im Lesen, Schreiben und Rechnen , sowie dic^ärztlichc Untersuchung günstig ausgefallen, so wkd zunächst die Verpflichtungs-

Verhandlung über die vorgeschriebene längere aktive Dienstzeit (Ziffer 8) ausgenommen .
Diejenigen Freiwilligen, welche den Eintritt nachgcsucht haben, erhalten durch Vermittelung des zuständigen Bezirkskommandosdm

Annahmeschein von der Unteroffizierschule , welcher sie zugetheilt worden sind.
Nach Erthcilung deS Annahmescheins tritt der Freiwillige in die Klaffe der vorläufig in die Heimath beurlaubten Freiwilligen. Die

Einberufung erfolgt von derjenigen ? Unteroffizierschule, welche den Annahmeschein ausgestellt hat, durch Vermittelung deS betreffenden
Bezirkskommandeurs.

Eine Lösung der Eintrittsverpflichtung kann nur mit Genehmigung der Inspektion der Jnfanterieschulen erfolgen . Kosten dürfm der
Militär -Verwaltung hierdurch nicht entstehen. Wird die Lösung der Verpflichtung nach dem Eintreffen auf einer Unteroffizierschule erbeten ,
so hat der betreffende Freiwillige, wmn die Genehmigung ausnahmsweise "ertheilt wird, die Kosten der Rückreise zu tragen.

Die Wünsche der Freiwilligen um Zutheilung an eine der Unteroffizierschulen in Biebrich , Ettlingen und Marienwerder sollen , soweit
angängig, berücksichtigt werden .

12 . Die Einstellung von Freiwilligen in die Unteroffizierschulen findet alljährlich zweimal statt , und zwar bet dm Unteroffizierschulen in Biebrich
und Marienwerder im Monat Oktober , bei der Unteroffizierschule in Ettlingen im Monat April.

Wer zu diesen Zeitpunkten nicht einberufen werden kann, darf in freiwerdende Stellen der Unteroffizierschulen in Biebrich und Marien¬
werder bis Ende Dezember, der Unteroffizierschule in Ettlingen bis Ende Juni eingestellt werden , vorausgesetzt , daß dann noch allen
Aufnahmebedingungengenügt wird.

IS . Unteroffizierschüler , die sich durch mangelhafte Führung oder durch zu geringe Leistung als nicht geeignet für den Unteroffizierberuf erweisen ,
Werden aus den Unteroffizierschulen entlassen, 2
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14. Entlassenen ltnteroffizierschülern wird bei spaterer Erfüllung der gesetzlichen Dienstpflicht die in der Unter,ffizierschuke ^„gebrachte Dienstzeit

grundsätzlich nicht in Anrechnung gebracht (8. 87 , 6 der W.O.).
1b. Während ihrer Dienstzeit in der Unterofsizierschule erhaltm bei guter Führung diejenigen Unteroffizierschüler , welche in die Heimath beurlaubt

werden , eine einmalige Reise -Entschädigung.
Die Grziehnng in de» Unteroffizierschulen und Nntrroffiziervorschnleu ist unentgeltlich und die Begünstigung d«S Dienstalters der

i» die Armee übertretenden Gefreiten - Unteroffizierschüler erfolgt etwa derart, daß denselben — nach Analogie der Oder - Primaner deS

Kadettenkorps, welche die Abiturientenprüfung bestanden — unbeschadet d«S Zeitpunktes ihrer Beförderung ein Dienstalter als Unter¬

offizier vom allgemeinen « ntlafiuvgStermin des korrespondirende» Jahrgangs ihres neuen TruppeutheilS zugelegt wird , wobei die zu

gleichem Zeitpunkt beförderten Kapitulanten auS der Truppe und di« Gefreiten — Unteroffizierschüler nach dem Lebensalter zu rangirru

hätten . _ _

Nr . 19992. IV . Vorstehendes bringen wir hiermit zur allgemeinen Kenntnis .

Karlsruhe , den 30 . Dezember 1898 . Großh . Bezirksamt .
I . V.

vr . Kiefer .

Bekanntmachung .
AuSstehende Rechnungen über Lieferungen und Leistungen für Seine Großherzogliche

Hoheit den Prinzen Karl von Baden sind umgehend einzureichen.
Karlsruhe , den 31 . Dezember 1898.

Hofökonomie -Verwaltung Seiner Großherzoglichen Hoheit des
Prinzen Karl von Baden .

Bekanntmachung.
Nr . 16067. Die Sprechstunden der Herren Stadtärzte in der ambulatorischen Klinik, RathhauS,

Zimmer Nr . 76 , sind vom I . Januar I8S9 an wie folgt festgesetzt :
dr . A « 1k«unni > : Montag » Mittwoch und Freitag , Vormittags von 8 —10 Uhr , Dienstag

und Samstag , Nachmittags von 4 Uhr an.
Vo . Lene « : Montag , Mittwoch und Freitag , Vormittags von 8—10 Uhr , Donnerstag

Nachmittags von 4 Uhr an-
Vr . Hell »li »zr : Dienstag , Donnerstag und Samstag , Vormittags von 8—10 Uhr , Montag

und Freitag , Nachmittags von 4 Uhr an.
Dr . Drenstag, Donnerstag und Samstag , Vormittag - von 8—10 Uhr, Mittwoch ,

Nachmittags von 4 Uhr an.
Ibr. 8t «1i»«v : Täglich, Nachmittags von 3 Uhr an.
Heügehilfe « ertenntsii » : Täglich Vormittags von 8—10 Uhr und Nachmittags von 3 Uhr an

An Soun - und gesetzlichen Feiertagen ist die Klinik geschloffen.
Karlsruhe , den 24. Dezember 1898 .

ArbeiterverficherungsKommission.
Siegrist . _ _ Reber.

Bekanntmachung.
OrtSkrankenkaffe - er Handlungsgehilfen .

Wir bringen hierdurch zur Kenntnis der Versicherten und der Prinzipale , daß nach dem Beschlüsse
der Generalversammlung mit Genehmigung deS Großb. Bezirksrates vom 20. Dezember d. I . die
Dauer der zu gewährenden Krankenunterstutzung (8- 12 Abs. 2 deS Statute ) auf 26 Wochen vom
1 . Januar 1899 ab ausgedehnt wird.

Karlsruhe, den 31. Dezember 1898.
Der Borstand.

Bekanntmachung.
- De « Fortbildungsunterricht betreffend.

Nach 8. 2 des Gesetzes vom 18. Februar 1374 sind Eltern , Arbeits- und Lehrhcrren verpflichtet ,
di« fortbildnngSschnlPfiichtigen Kinder, Lehrlinge , Dienstmädchen u. s. w. zur Teilnahme am Fort-
bildungsimterrichte anznmelden und ihnen die zum Besuch desselben erforderliche Zeit zu gewähre «.

Zuwiderhandlungen werden mit Geldbuße bis zu 50 bestraft (Abs. 2 desselben 8-)
FortbildungSschulpflichttge Dienstmädchen , Lehrlinge u . s. w ., die von auswärts hierher kommen ,

sind sofort anzumelden , ohne Rücksicht darauf , ob dieselben schon in ein festes Dienst- oder Lehrver -
HLltntS getreten oder nur »ersnchS« oder probeweise aufgmommen sind.

Karlsruhe , den 10. Juli 1897 .
Das Rektorat :

G. Specht , Stadtschulrat.

(Alt -)Katholische Stadtgemeinde.
Da unser Geistlicher erfahrungsgemäß nicht selten zur Vornahme von Casualien (Taufen , Trau¬

ungen , Beerdigungen) von solchen Familien in Anspruch genommen wird , welche sich in die (alt-)
kawolische Gemrindeliste nicht eingezeichnet haben , und da manche ebenfalls nicht Eingezeichnete in
unseren Gottesdiensten in der österlichen Zeit die hl. Sakramente empfangen, ersuchen wir behufs Ver¬
meidung von Unzuträgltchketten Diejenigen , welche sich zu unserer Gemeinde rechnen , den Eintrag in
die Liste zu bewerkstelliaen , falls das bisher nicht geschah. Formulare znm Emzeichuen sind beim
Stadtpfarramt , Hertzstraßc 1 , sowie bei den Mitgliedern des Kirchenvorstandes und durch den Kirchen¬
diener ll« i»elol> » »>«« , Schillrrstraße 15 , erhältlich . Auch liegen solche jeden Sonn - und Feiertag
nach dem Gottesdienste im Unterrichtssaale deS Pfarrhauses auf. —

_ Der Kirchenvorstand ._

Verkauf
ausländischer Ongmal-Rothweme,

nicht zu verwechseln mit dem billigen Berschnittwein,

Naissrstrasis (72 , Mß in KÜMO.
Um das Laaer im Zollkeller zu räumen , wird der Rest von heute ab der

Liter zu einer Mark verzollt abgegeben in kleinen Gebinden. Auch wird ein
kleiner Posten Portwein » Malaga und Sherry abgegeben.

Wohnungen zu vermiethen .
— Adlerftraße 36 ist auf 1. April 1899 im

Hinterhaus eine Wohnung von 2 kleinen Zimmern,
Küche und Keller an rudtge Leute zu vermiethen .
Zu erfragen im Laden daselbst .

— Ämalienkraße 46, Wohnung im 4. Stock,
2 Zimmer , Mansarde , Kücheund Keller , auf 1. April
zu vermiethen durch Freih . v. Seldenecksche Ver¬
waltung, Müblbura .

— Rmalieustraße 63 ist eine neu her¬
gerichtete, elegante Herrschaftswohnung von 6 Zim¬
mern, allem Zugehör und Gartenbenützung auf so¬
fort oder 1 . April zu vermiethen.

3.3. Amalienstraße 83 (am Kaiserplatz )
ist eine schöne Wohnung im 2. Stock von
6 Zimmern, Badezimmer , Veranda und Bal¬
kon nebst Zubehör auf 1. April zu vermiethen.
Nähere - im 2. Stock .

8.2 . Brrnhardstraße 11 ist im 3. Stock eine
Herrschaftswohnung von 5 großen Zimmern, Erker
und Baikone , 4 Zimmer nach der Straße , Bade¬
zimmer , Küche, 2 Mansarden und 2 Kellern auf
1 . April zu vermiethen . Zu erfragen daselbst im
2. Stock rechts . Ebendaselbst ist noch eine Wohnung
von 4 Zimmern im 2 . Stock sofort oder später zu
vermieden .*5.5. Durlacher Allee 26 ist eine schöne
Wohnung von 5 — 6 Zimmern , mit Erker und
Balkon versehen , Badezimmer und Zugedör auf
1. April 1899 zu vermietben. Näheres parterre.

*3.3. Durlacher Allee 29a ist eine schöne
Wohnung von 5 Zimmern, Badezimmer und reich¬
lichem Zugehör auf 1. April zu vermiethen . Näheres
daselbst im 4. Stock.

8.3. Dnrlacher Allee 38 , drei Treppen
hoch , ist wegen Wegzug eine schöne Wohnung von
4 Zimmern , Bad , Balkon , Veranda nebst reich¬
lichem Zubebör sofort oder auf 1 . April zu ver-
miethen . Näheres parterre.

— Hirschstraße 87, 3. Stock , eine Wohnung
mit 3 Zimmern , Küche, Keller, 1 Mansarde auf
1 . April zu vermiethen von der Frhr . v. Seldeneck -
scher» Verwaltung, Mühlburg .

*6.2. Karlstraße 126 , Neubau , sind auf
1. April 1899 2 schöne Wohnungen , der 2. un »
3. Stock , ln steter Lage, von je 5 Zimmern,
1 Fremdenzimmer, Bad , Küche , Speisekammer,
2 Mansarden und Keller zu vermiethen . Näheres
Kriegstraße 47.*3.3. Rüppurrerstraße 58, gegenüber dem
Seminar , ist der 2. Stock , bestehend aus 5 ge¬
räumigen Zimmern nebst allem Zugehör, an eine
ruhige Familie auf 1. April zu vermiethen . Nä¬
heres im 2 . Stock daselbst.

3.3. Waldhornstraße 12 im Hinterhaus ,
2 Treppen hoch , ist eine Helle gesunde Wohnung,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche, Keller re., per
1 April 1899 zu vermiethen . Näheres daselbst im
Vorderhaus, parterre.

— Winterstraße 36 ist eine schöne Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmern und Küche auf
sofort oder später zu vermiethen . Nähere« im
Laden daselbst.

*2 .2. In meinem Neubau, Ecke der Kapellen -
und Waldhornstraße, sind noch Wohnungen von
3 und 4 Zimmern auf 1 . April 1899 zu vermiethen .
Zu erfragen Kapellcnstraße 46 im Laden .
— Adlerstraße 18 »

ist im Settenbau eine schöne Wohnung, bestehend
aus 2 großen Zimmern , Küche und Zubehör, auf
April zu vermiethen . Zu erfragen im Jnstrumrnten -
laden.

Karlstratze SO
2 Wohnungen (2. und 4. Stock), je 5 geräumige,
schön auSgestattete Zimmer mit Zugehör, für sofort
oder später zu vermiethen . Näheres bei

Karlstraße 90,
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Rekeiiblicherstrlltze 1k
ist die Parterrewohnung , bestehend aus
5 geräumigen , elegant aus gestatteten Zim¬
mern , Garderobezimmer , Badezimmer ,
großer Küche, 2 Mansardenzimmern nebst
reichlichem Zubehör und Garten , auf
1 . April d. Jahres billig zu vermiethen .
Emzusehen täglich von 11 bis 1 Uhr .
Näheres Amalienstr . 79 im Büreau . —

— Gesucht auf sofort ein tüchtiges Mäd
chen , welches sich willig allen häuslichen Arbeiten
unterzieht und Liebe zu Kindern hat. Zu erfragen
Ludwig -Wilhelmstraße 2 , parterre.

II. Hypothek zu verkaufen.
2 bOÜ Mark zu b"/g werden zu cediren gesucht.

Offerten unter Nr . 8892 an das Kontor des Tag.
blattes erbeten . 3.2.

Küv Comptoir
suchen wir per sofort einen jungen Mann mit
schöner Handschrift und tüchtig im Rechnen . Of¬
ferten mit GehaltSansprüchen unter Nr . 8893 an
das Kontor des Tagblattes erbeten . 22 .

Herrschastsrvohnungen.
— Im I . und II. Stock de » Hauses Hirsch¬

straße t 18 ist je eine Wobnung von 7 großen
Zimmern in feinster Ausstattung nebst reich¬
lichstem Zugehör sofort oder späterzu vermiethen.

Näheres daselbst im III . Stock oder Rüppurrer -
straße 13 im I . Stock.

Kindermädchen - Gesuch .
3 .3. Ein braves, solides Mädchen, welches Liebe

zu Kindern hat, wird gesucht. Nur Solchemit guten
Zeugnissen wollen sich melden : Kriegstraße 42 im
1 . Stock.

4 3. Stellen finden :
Kellnerinnen, bessere und einfachere , Restaurations-
Köchinnen , Mädchen , welche kochen können , Haus¬
und Küchenmädchen durch Frau Höfler , Wald¬
bornstraße 62.Wohnungs -Gefache.

3.2. Auf 1. April wird von einer kleinern,
ruhigen Familie eine Wohnung von 2 Zimmern,
Küche und Keller , parterre oder 2. Stock , auch
schönes Hinterhaus , nicht zu weit vom Theater,
gesucht. Offerten unter Nr . 8899 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

Verkauf m MilitSr-Mvteln M
Vkißey Militar -Te-Mev.

Ein größeres Quantum gut erhaltene Militär -
Mäntel sind getrennt zu verkaufen per Stück von
2—3 Mk. , Teppiche von 3 - 4 Mk. an. Die
Teppiche find auch geeignet für Bettdecken.

3.3. Hermann Heß , Kapellcnstraße 72.Zimmer zu vermiethen.
.— Markgrafenstraße S2, beim Rondellplatz, ist

ein schön möblirtes, sowie ein unmöblirtes Zimmer
zu vermiethen . Näheres im 3. Stock . Gänselebern

werde» fortwährend angetanst : Kreuzstraße 19
bei der kleinen Kircke.

*2.3. Lnisensrraße 13 ist im Hinterhaus,
parterre, ein gut möblirtes Zimmer an 1 oder
2 anständige Personen auf sofort oder 1b. Januar
zu vermiethen .

z 8 . N . k'isodl , §
; »>li,lilil!>. Ni 1
2 11 Waldstraße 11, Karlsruhe , 4
^ gegenüber von Hofconditor ttllsondnwä, z
2 empfiehlt sich zum An- und Verkauf von ^
^ antiken Möbeln , Porzellan , silbernen und S,§ goldenen Gegenständen , Thonwaareu , »
^ Krystallen, Bremen, Schnitzereien,Seiden - A - -
n stoffen, oriental. Teppichen rc. rc. ; ferner 4
» von Oelgcmälden guter moderner und »
» ältererKünstler, Handzcichnungen, Kupfer- »» stichen und Büchern. A.
» Ankauf ganzer Sammlungen und 2» - Bibliotheken. ^

2.2. Bahnhofstraße 38 , zwei Treppen hoch , sind
1 bis 2 gut möblirte

Zimmer
mit separatem Eingang , einzeln oder zusammen ,
sofort zu vermiethen .

Zimmer .
*2L. Ein gut heizbares Zimmer (Mitte der

Stadt ) ist mit guter Pension sogleich zu vermiethen :
Zähringerstraße Süd , 2 Treppen hoch .

Möblirtes Zimmer
in schöner , freier Lag « an einen Herrn oder an
eine Dame event. mit Pension zu vermiethen :
Durlach« Allee 16. *9.2.

Parterrezimmer zu vermiethen.
— Auf sofort ist ein gut möblirtes Zimmer,

nächst dem Bahnhof , zu vermiethen : Adler¬
straße 3S, parterre. ^ Cm V» - S-msltz,I . Abtheilung für das jetzige und kommende

Quartal ist abzugeben : Hirschstraßc 40 im 3. Stock.
Penfion -Anerbieten .

— Ein jüngere- Mädchen findet bei einer bessern
iSr. Familie volle Pension mit Familenanschluß.
SchriftlicheOfferten unter Sir. 8718 an das Kontor
de- Tagblattcs erbeten.

Tanjlehr-Mitilt
Zähringer Löwen,

beginnt Montag den 2. Januar , Abends halb
9 Uhr, ein neuer TanzkursuS .

Bitte um rechtzeitige Anmeldung. 3 .3.

Raum zu vermiethen .
*2.2. Ein großer , Heller Raum , 2 Treppen hoch ,im Hinterhaus mit Aufzug , als Werkstätte , Magazin

rc. sofort zu vermiethen . Näheres Herrenstraße 31 .
Zimmer-Gesuch .

*2.2. Ein junger Kaufmann, Rheinländer, sucht
per sofort gut möblirtes Zimmer mit Früh¬
stück , event . mit voller Pension. Offerten unter
Nr . 8888 an das Kontor des Tagblattcs erbeten .

der Damen - und Kindergarderobe im
Zuschneiden, Kleidernähen, Anpro
biren , Garniren , Maaßnehmen ,
Maschinennähen für Frauen und Fräu¬
lein zur praktischen Ausbildung , sehr empfohlen
und anerkannt . Z « I»» nn » Privat -
Frauen -ArbcitS -Schule , Bürgerstraße 6, nächst
der Erbprinzenstraße . —

Dienst-Anträge.
2,2 . Ein fleißiges , kräftiges Mädchen wird aus

sofort bei gutem Lohn gesucht : Waldstraße bl im
2 . Stock .

Ein tüchtige» Mädchen kann gegen hohen Lohn
sofort eintrtten ; dasselbe muß selbstständig gm
kochen könne !» und flute Z ugnisse besitzen . Näheres
.Ureuzstraße - 8, 2. Stock. *2.2. Fleischpastetcheu ,

BrLescheüpastetchen
-mpsiehlt —
« SorKOelrKty ^ HofroiAitür,

^ err -nstrttß -' 1 ^ . Telephon 352

3 .2. Ein tüchtiges Mädchen , welches die Küche
selbstständig besorgen kann und einen Tbeil der
Hausarbeit übernimmt, wird gegen hohen Lohn zueiner kleinen Familie für sofort oder später gesucht.
Gute Zeugnisse klfo' dertich : W- sttndftraße b3 im
3. Stock.

Zum

Neujahrsfest:
s3 Itntlnreiliv

von 65 Pfg. per Flasche an,
^ 6188 ^ 61116

von 45 Pfg . per ^ Flasche an,
8ekkui » 1^ 61116

(Kupferberg, Oppmann , Keßler ),
8Ii6ri -) > ? nl -tvv6iii 6te . ,

kam und ^ rae ,
div. Sorten kllil8ek6886ilL6

(Seiner , Gilka, Niehaus , Schuster),
6 « A » L6

von Mk. 1 .80 per Flasche an,
U MM- M MMm»

empfiehlt
^ « 1 »

Kolonialwaaren ,
Ecke Leopold- und Sofienstraße.

Punsch -Essenzen
von 8 «L» vr , Iir » i» vlr, ^ 41Ir»

u. s . w.
empfiehlt 2L

7.6.

dsttiodlsŝ i' vt,<n« t»vd»6 7K«E:
AMd S Sorten . "MM

s
'
krsis von M . r . 10 di» M . 8 — pel ' kkuml.

UEE k1« U»r .
^mir uu>MkE rT -

k'ranr k̂ LLKrsIvvr 'S ^ Leüt
rr . nr . v . n„ ^ru»Lir«m.

VI»V«I»L«r
von

I . U. Nonnefeldt in Frankfurt a. M.
»u Ortginalpreisen des Hause » in Frankfurt bei ^

V . ZL » ^ « r L O1 « ^— Roodelpla- .
S,_ es
^ - :— - »«

Ilarrvo « xlae ^
vorzüglich im Geschmack , täglich frisch
glacirt, empfiehlt —
kk VU1Ä«» 1»»» » ck, Hoftonditor

^ - - r^

-G -
»



20. 14 . fs -MfUst '!

( ?roben ru.v-8N5t >
Ao . v dl » n V r .sr «, Ao . 1V drnnQ Ff. S-—

^ lS roÜ » „ 4. - , « 17 grlla ^ V—
^ ' /, kkä. ^.ovd lv k»cle. ^ »/, n. »». klü.
«rltLlÜlol ». ^ rodsppetc . b nettv dH gr »,

^ S0, SV. 4», vv ? LL-

» . Snrkart , Vserckerstrasa« 61 .
V» r1 L »ukm ».uu , Luckvizsplstr 61.
» «rra . » uncklux , Lil, „or«tr »tr »«8s 110.
1L- v »iab »v «r , ^ malioostrLsss 29.

per Stück Lv Pfennig zu haben bei
L « »U IILöÄSi ' vi '

,
— E onditor ,
Vcke Waldhorn - n . Zcihrincierstraße.

Wahr !
Frische Ananas ,
srGnzöf. Poutarden , Welsch¬

bahnen,
Straßburger Bratgänfe ,
junge Enten , 2.2
junge Hahnen

bei o <Za .r1Ls .rLHLS .

Hl . SM
bei

k. KslUmm.
Achter MeMgükl -^
LlhiWftabiik .

'
Allgemein beliebte, hochfein

aromatische Prise!
Vorlügitcdes Mittel

' geg . nervöseu . rhcumat .Kopf-
schmcrzen u. zur Stärkungder

Augen. 6.5.
8rä »Ii, »rX« X«. IISRl.

^Zu h»bc, tu Gläsern«. Blechdosen
Alleiniger Fabrikant :

'
Oberftausen <Allgäu ) No .116.

Vl »a»rv »rUL»r»r uua

b.s . Alle Sorten

als : Frösche , Schwärmer , Feuer -
räder rc . rc . empfiehlt billigst

KmjmkMM .
L » r1

Adlerstraße 36 , neben der gold . Traube .
Wiederverkäufern Rabatt .

LS

wie neu wird Jeder I
mit Bechtel 'S Salmiak - Gallseife ge- I
waschene Stoff jeden Gewebe « . vorräthig in N
Pack , zu 40 Pf . bei ^ ckolk LLSinvr , So - N
fienstr . 66. ^ HSruizp , Durlacber Allee 26, I
»V. Werderpl 37 , U . I1r>rk » nt , >
Werderstrabe 61. 16.10- I

Giftwaizen (Mäusegift)
empfiehlt

Julius Velin llevlii .

Tran -Ringe »
massiv in Gold,

in größter Auswahl und zu den billigsten
Preisen empfiehlt

Juwelier ,
Kaiserstraße 151

VA» « Nalan -
kvnntulmio Irr

«trrsr Stnvckv ru
arlsr » «» . i

Prora tuol . Svlrul « !
uncl allein 2u8sbör i
7 .so Mir. . 12 » Ir .,

IS , 18 » Ir. ullä bSbor . !
-̂ ilaiobt in meinem

, I "'— i » Lacken cksckerwsnn
xernv xestattst .
llugo Kuntr (0. l.Lffeni '8 siiaofif.),

blusilcalieu , Ausikinatrnmentv,
ILearlsri » !» « , Laiserstrassv 1l4.

Iliällsr » rilbmlioket bekannte

iat äis «ollckeat « nnck

Aild . « Stile,
Llliserßr . 15 V , TelephM 5K,

empfiehlt sich zur Herstellung
von

- VM -UMMW
mit direkter

Feuerung vom
Küchenherd aus

für Bade -,
Toilette - und
Lpülzwecke ,

verschiedene Sy¬
steme für
Print -

hiiishllltllilgks,
Hotels » Anstalten u. s. w.

Keine besondere Wartung !
Keine besondere Heizung !

Zweckmäßig and billig !
Keine Reparaturen ,

weil bei meinem neue» System die im Herd liegen¬
den Heizschlangen niemals gereinigt zu werden
brauchen !

Gewährung jeder gewünschten Garantie . —

Tafel - Aevfel »

Moft - Aepfel
liefert tm Waggon sowie zentnerweise

H » rl Aepfelweinkeltcrei ,
— Durlach .

Badewannen ,
Badeöfen und

Badeemrichtullgerl
in verschiedenen

SW« «ul knjtrsMM'
empfiehlt

lor . lüleesr ,
kerLkrimsiM
erdprNqruIilafi «

SS .
hsü 8 SaSMchppfeu verschiedener Sonsiruk-

tionen find im Betrieb zu sehen. —

Otto OSttnoi » ,
Kai«erste . 158, Lok« Oouglesstr .

LüoLsQvmriolLtuiLKSL
in »u « r kreiolasaa . —

I -r « 1aver »e1e !u »1as « arrl Vd nnsokr .
r _ ^ ^

Rochweinc als SpmaiM,
in- u. ausländ . , hervorragend fein - u . pretSwerth
sevpnt. Rücknahme ) , Lt. 60, 65 , 70, 7S bis 150 Pfg .,
frachtftei, offertrt u, bemustert Hoehu II -, Heppen¬
heim. B . 20.8.

Zu Glühwein
empfiehitvorzügl - Rothweinper Flasche 70 Hl
das Gasthaus zur Rose ._

*3,3 .

Porter
'
« Utziilstiibtz ,

Kaiserstraße 2S,
gegenüber der alten Dragon erka erne .

« UM VMsI.
Hübsche Nebenzimmer «lit Pitllillö ,

anerlcsand rsiiw olsimv unä
flLseksnveins ,

vorzügliche Küche ,

gulvi ,
Es empfiehlt sich bestens —

srüher, .Schützenhau <".

Kurholel und Restaurant
MlhelmhSht , Ettlingen .
Ueber die Feiertage Habe außer den gewöhn¬

lichen Wirthslokalen noch 11 Nebenzimmer zu
WirthschaftSräumen eingerichtet . Ich hoffe
dadurch auch für den größten Zuspruch de«
Publikums genügende Räume geschaffen zu
haben . Empfehle mich geehrten Gömnrn und
Freunden unter Zusicherung aufmerksamer
Bedienung Hochachtungsvollst

4.4 Lsbaslian Wniek .
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ZUM Jahreswechsel
unsere

herzlichste Gratulation ! !
X . Olwlst und Frau .

- 2 ^ 5
00 <X>000 Q0 H^ 00 Q0

Allen unseren lieben Freunden , Kunden
und Gönnern

bit beste« W««sche
Min neuen Jahre ! X

Lkf . ölank unrl frau , <>
Sostenstraße 40 , ^5

Ecke der Leopoldstraße . V

0000000000 ^ 0000
-V- V -V- -V- .V- -V -V- V- -V-

ätz^ Unsern werlhen Freunden und Gönnern A
^ wünschen wir » ^

viel Glück Z

K losvpli Lberlv und Frau, I
^ Restaurateur z. Alten Fritz. ^

^ iV- ^ V- V^ V 'LL- aL- aL-

lXXXXXXXIXXXXXX

GGWGGG^TKG^GMS!

G
Allen werthen Gästen, Freunden und Bekannten die

besten Glückwünsche
rum neuen Mrer

Ohr . llüriah und Familie , 9
GaHllis zur Golbaeii Krönt . ^

SOSOSKSKSKSKSR

HerM Dlilirt
» I» Mi

allen Freunden und Kunden

Familie
Metzgermeister , Wilhelmstraße 35.

XXXXXXXIXXXXXXX
^ ^ ^ *!* <) » *)» .)»
-»r - Unserer werthen Kundschaft , sowie

Freunden und Bekannten die
*r>

^ heylichsten Glückwünsche^
zuw Jahreswechsel !

kooi ' g ^ LÜVI '
, Blechuer ,

und Frau .
»̂ » .)»

Zürn Jahreswechsel
allen Freunden, Bekannten und Gästen

bie herrlichste« SlSlkrSüscht!
und k> »» ,

, »r Goldene» Gerste. *

« « « « SSS « « S« S « KSS « « S « S « ^

rum Zadreswecdsel
niien 6rL8len , k^reunäen unä Le ^annten.

k-miii, ». KUlU' l,
HOtbl 2L»KL »L Vclloi ,

L » rL - ikr1eäriel »8lrn88v .

Zum Jahreswechsel
die besten

Glückwünsche.
I "r . VLIIrvliiL La -rrsor , Xinisralie,

Kaiserstraße 7 <».

x Allen unsern werthen Gästen, Freunden und Bekannten die ^
herzlichsten Glückwünsche ^

Mm neuen Jahre!
(iottlitzb Ldret Illid Frau ,

^ ZUM Löwenracken .

4 >
*r >

*. »
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* Allen unseren Freunden und
Bekannten ein

glückliches
neues Jahr !
IM Wörth M Fr«.

Juni goldenen Aops .

H

Unfern
werthen Kunden und Freunden

e deßcu Wlt- u . Skgri>WW
zum neuen Jahre !

l81x. LLrnnrvr vnd Frau ,
Wurstwaarengeschäft ,

Schützenstraße 37.

Die dth« GlSlkwSaslhk
zürn neuen Jahre

senden ihren werthen Kunden ,
Freunden und Bekannten

(Zs.r1 bukr und frau ,
Agentur- und Placiruugsbiirea «,

* Kaiserstraße 133.

Lun , ^ sknvsuevoksvl
allen unseren werthen Kunden , Freunden und
Bekannten

die besten Wünsche
zum neuen Jahre !

8tek » ir Nvrtvl , Friseur,
und Frau ,* Westendstraßc 63 , Ecke Kaiser -Allee.n -

Zum Jahreswechsel !
Allen Freunden , Bekannten und unsere

»erthrn Kundschaft die

^ herzt. ÄülkVüilscht. :
^ Agv ! UNÜ fsLU , -

- Bilderrahmen . Fabrik und Kunsthandlung, >
Nmnlegnak«»», »»»»»« LS.

Me v 'V V ^ ^ ^ ^ v
»*»»*» »*» »̂ »»*» «*»»*»»)»»)»»)»»)»»*»»*»»)»»)»

... * Allen Gönnern , Freunden ^.*» und Bekannten herzlichen
^ Glückwunsch zum
Z Neuen Jahre! »
^ fsmitis lleokner , Kronenstr. 8 .

Lelm Zadrertvecluel
wünsche ich meiner verehrten Kundschaft , sowie
Freunden und Gönnern ein *

glückliches ums Jahr!
>L. gnssnlvi », Malergeschäft .

Amalienstraße 1t » .

L6

Im Klapphorn macht gar viel Plaisir,
Ein ff .-Stöffchen Union -Bier,
Dies hört man üb 'rall sagen ;
Und wer gar Appetit verspürt ,
Kriegt auch was »Guts « für'n Magen.

Sämmtlichen werthen Gästen und Bekannten ein

j)rosit Neujahr !
Familie ^ rrrf.

Allen unfern Freunden, Bekannten und Gönnern

I » VrLlLvI » SI » ^ I «LvlLHVILII8vI »
^UIN neuen Iahre !

Lg . ^nsüslvllvn und Frau,Brauerei Schrempp .

Allen unfern werthen Gästen , Freunden und Bekannten
ruin Jahreswechsel

die herzlichsten Glückwünsche !
Louis N itn und Frau ,

zum Elefanten .

tterrlieliei' KIüdlWmti
2 Uin NVNVN ^ s» l > rv allen Verrvanäten , li '

reunäen nn6 kekannten .

Lea » Lksa ^ «nä Lraa ,sum §o1äsnHQ Larxksn.

rum neuen iukre
llie ^ rrlivklLli KIüelMlmiik!

ÜMll WZllDM -
den vier ^a1ir6826Lt6iL.

!
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Sonntagsverrin
für junge , aus der schule entlassene Mädchen , von
4 bis 6 Ubr , Goficnstroße 14 . Unterhaltung , Be¬
lehrung . Me jungen Mädchen sind freundlich rin¬
gelnden .

Größtmögliches ! Hastheater.
Sonntag dm 1 . Januar . Abtheilung O

( graue Abonnementskarten ) . 24 . Abonnements -
Vorstellung . (Mittel -Preise . ) Statt » Figaros
Hochzeit " : Mit neuer Ausstattung : Die
Meistersinger von Nürnberg in drei
Akten von Richard Wagner . Anfang 6 Uhr .
Ende 1l Uhr .

Dimstag dm 3 . Januar . Abtheilung S
(gelbe Abonnementskarten ) . 25 . Abonnements -
Vorstellung (Kleine Preise .) Die gefesselte
Phantasie . Zauberspiel in 2 Aufzügen
von Ferdinand Raimund . Musik von Franz
Schubert ; mit Benützung der Kompositionen
zu dem Melodram » Die Zauberharfe " und
anderer Schubert '

scher Motive , bearbeitet von
Felix Mottl . Anfang 7 Uhr . Ende nach
>/,10 Uhr .

Donnerstag den 5 . Januar . Abtheilung ^
( rothe Abonnementskarten ) . 25 . Abonnements -
Vorstellung . (Kleine Preise .) Zum 1 . Male
wiederholt : Großmama . Schwank in
4 Akten von Max Dreher . Anfang 7 Uhr .
Ende '/,10 Uhr .

Freitag dm 6 . Januar . Abtheilung 0
( graue Abonnementskarten ) . 25 . Abonnements -
Vorstellung . (Mittel -Preise .) Der Ratten¬
fänger von Hameln . Gliche Oper in
5 Akten und einem Prolog . Dichtung (mit
Zugrundelegung der Sage und der Fabel von
I . Wolsfs gleichnamiger » Aventiure " ) von
Friedr . Hofmann . Musik von Victor E . Neßler .
Anfang V,7 Uhr . Ende nach ' /,10 Uhr .

Samstag dm 7. Januar . Abtheilung L
( gelbe Abonnementskarten ) . 26 . AbonnementS -
Borstell . (Kleine Preise .) Nothkappchen .
Dramatisches Kindermärchen in 1 Akt von
Ludwig Deck, für die Bühne eingerichtet von
Feodor Wehl . Musik von A . Mohr . —
Die Puppenfee . Pantomimischer Ballet¬
divertissement von I . Haßreiter und F . Gaul .
Musik von Josef Bayer . Anfang 7 Uhr .
Ende 9 Uhr .

Bei dieser Vorstellung ist eS gestattet , daß eine
erwachsene Person ihren Platz mit einem Kinde
thckt , oder , daß für zwei Kinder nur eine Eintritts¬
karte gelöst wird .

Sonntag den 8 . Januar . Abtheilung ^
(rothe Abonnementskarten ). 26 . Abonnements -
Vorstellung . (Mittel - Preise .) Figaros
Hochzeit . Komische Oper i« 4 Arten von
W . A . Mozart . Ächtung von Lormzo la
Ponte . Anfang Vs ? Uhr . Ende nach 10 Uhr .

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu diesen
Vorstellungen findet längstens bis S Uhr Nach¬
mittags des der betrcfsinden Vorstellung vorher¬
gehenden Tages , an Werktage « jeweils von
V« 1V Uhr Vormittags bis 1 Uhr Mittag- und von
3 — S Uhr Nachmittags zum Kassenpreise zuzüglich
3S Pfennig Vorverkaufsgebühr für jede Karte statt .

Bei schriftlicher Bestellung ist der Betrag für die
Karten und die Vorverkaufsgebühr sowie daS Porto
für Antwort an die Norverkanfsstellr des Gr .
HoftheaterS einzuscnden .

Nur von AuswärtSwohneudeu werden schrift¬
liche Bestellungen angenommen .

Die VorverkaufSstclle befindet sich im Hostheater -
gebäudc , Eingang Stadtseite .

Theater in Baden .
Mittwoch dm 4 . Januar . 14 . Abonnements -

Vorstellung . Zum 1 . Male : Großmama .
Schwank in 4 Akten von Max Dreyer .
Anfang V,7 Uhr . Ende 9 Uhr .

Lki 'isl , Vsrtvl , Ks K üste
— Kaiserstraße 101/103 ,
Manufacturwaaren -, Betten - und

Ausftattungs -Gefchaft .

Großes Lager fertiger Betten , Bett¬
stellen, Bettfedern , Flaum , Roß¬
haar , Steppdecken , Wolldecken ,
Piquädecken , Baumwoll - u Leinen -
waaren u . s w
Uebernahme ganzer Aussteuern .

ZtiNize Mßtliiz m Wchimtt -EiirWM i« » Sen Wirt».
Villips krvlns . — Rsslls Lsüisnnnx .

Kostenvoranfchlage und Muster stets gerne zu Dienste « .

ksstkslls .
Sonntag den 1 . Januar 18SS , Nachmittags 4 Uhr

(VleuZsknsßesl ),

Hislolisek- popuISros Konrorl,
gegeben von der Kapelle des

Bad . Leib - Grenadier - Regiments ,
Königlicher Musikdirektor 4lü »lk Lasttxv .

Eintritt - ! Abonnenten . SO H!Eintritt , j . . . . 50 He 2.2.

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes - Anzeige.
Heute Morgen Vs 6 Uhr ist mein guter Mann , unser herzlich

geliebter Vater , Schwiegervater und Großvater

Marä Mver
,

Privatier ,
nach langem , geduldig ertragenem Leiden im 73 . Lebensjahr sanft
entschlafen .

Um stille Theilnahme bitten :

Ali « » qeb . Kov8,
L « i« »» geh
L « i8v ZL » ^ vr ,
A> » r1v AZ » ^ vr ,

Karlsruhe , den 31 . Dezember 1898 .

Die Beerdigung findet Montag den 2 . Januar , Nachmittags
Vr3 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .

Trauerhaus : Ettlingerstraße 21 .

Druck und Verlag der Ehr , Kr, Müller ' scheu Hofduchhandlung, rrdiglrt unter Brrankvo rtltchkeit von Ludwig Riegel ln Karlsruhe .
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